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Physiotherapie studieren - Karriere vorantreiben - Beruf weiterentwickeln

Berner Fachhochschule Gesundheit, Murtenstrasse 10, 3008 Bern, gesundheit.bfh.ch

Die Karriereleiter erklimmen
Master of Science in Physiotherapie

Starke Akteurinnen und Akteure, die Patientinnen und Patienten eine

qualitativ hochwertige, evidenzbasierte Gesundheitsversorgung bieten

- daraufist das Gesundheitswesen angewiesen. Das Master-Studium
Physiotherapie der Berner Fachhochschule bildet Physiotherapeutinnen
und -therapeuten dafür aus.

Die Menschen werden älter, chronische Krankheiten
nehmen zu, Polymorbidität ist ein häufiges Phänomen -
diese Merkmale prägen die Gesundheitsversorgung. Das

konsekutive Master-Studium Physiotherapie der Berner
Fachhochschule BFH bildet Physiotherapeutinnen und
-therapeuten zu starken Akteurinnen und Akteuren aus.
Diese begleiten als Physiotherapie-Expertinnen und
-Experten komplexe Patientenfälle, übernehmen
Fachverantwortung oder führen eigenständig Studien durch.

Drei klinische Schwerpunkte
In den drei klinischen Schwerpunkten Muskuloske-

lettal OMT (in Akkreditierung), Sport sowie Neurologie
erweitern die Studierenden ihre klinischen Fähigkeiten.
«Unsere physiotherapeutischen Befunde und Thera-

piemassnahmen müssen evidenzbasiert, messbar und
nachvollziehbar sein - nur so können wir uns interdisziplinär

austauschen», weiss Bettina Haupt-Bertschy,
Master-Absolventin und Therapieexpertin Physiotherapie
am Inselspital Universitätsspital Bern. In ihrer Funktion
diskutiert sie auf Augenhöhe mit anderen medizinischen

Fachpersonen.

«Unsere physiotherapeutischen Befunde und The-

rapiemassnahmen müssen evidenzbasiert, messbar

und nachvollziehbar sein - nur so können wir
uns interdisziplinär austauschen.»

Bettina Haupt-Bertschy, Master-Absolventin

Interprofessionell
«Gemäss der Schweizerischen Akademie für Medizinische

Wissenschaften (SAMW) und dem Bundesamt für
Gesundheit (BAG) steigern Kooperation und Interprofessio-
nalität die Versorgungsqualität, schonen Ressourcen und
verhelfen den Fachpersonen, optimal auf die Bedürfnisse
der Patientinnen und Patienten einzugehen», sagt Amir
Tal, Studiengangsleiter. «Das Master-Studium Physiotherapie

mit seinen interprofessionellen Modulen vermittelt
den Studierenden die nötige Expertise zur Optimierung
der Versorgungsqualität.»

«Das Master-Studium Physiotherapie mit seinen

interprofessionellen Modulen vermittelt den

Studierenden die nötige Expertise zur Optimierung
der Versorgungsqualität.»

Amir Tal, Leiter Master-Studiengang Physiotherapie

heitswesen, auf ihre politische und gesundheitsökonomische

Stellung. Damit fokussiert der Schwerpunkt die
wissenschaftliche Weiterentwicklung der Physiotherapie.
Dazu gehört auch «die Ausarbeitung und Entwicklung
neuer Modelle der Advanced Practice (APP)», bemerkt
Simone Gafner, die sich unter anderem damit als
wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Haute école de santé,

Genève, beschäftigt. Sie blickt in die Zukunft: «APP-Mo-

delle gewährleisten auch künftig effiziente Behandlungen
und erweitern Karrieremöglichkeiten für Physiotherapeutinnen

und -therapeuten.»

Karriereschritt
Nicht nur die APP-Tätigkeit bedeutet für Physiotherapeutinnen

und -therapeuten ein Karriereschritt. Dies

verdeutlicht Ludwig Schmid - der Master-Abschluss war der

Schlüssel zu seiner heutigen Funktion. Er leitet die
medizinischen Therapien in der Klink Lengg und ist Mitglied
der Geschäftsleitung: «Der Master-Abschluss bildet die

anerkannte Qualifikationsform für Health Professionals,

um für das Gesundheitswesen relevante Entscheidungen
zu treffen.»

Eckdaten
Studienstart: jeweils im September
Schwerpunkte:
- Neurologie
- Professionsentwicklung
- Sport
- Muskuloskelettal OMT (in Akkreditierung)

(Start: 2020)
Dauer: 6 Semester, berufsbegleitend
Umfang: 90 ECTS-Credits

Abschluss: Master of Science BFH in Physiotherapie
Information:
www.gesundheit.bfh.ch/master
mscphysiotherapie@bfh.ch

Schwerpunkt Professionsentwicklung
Der vierte Schwerpunkt Professionsentwicklung verlagert

den Blick von der Behandlung der Patientinnen und
Patienten auf die Position der Physiotherapie im Gesund-
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